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Antrag der SPD-Fraktion: Prüfung der Möglichkeiten für ein Sommer-Zeltlager für Kinder 
und Jugendliche im Ü-Bad 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Stadler,  

 

die SPD-Fraktion stellt nach § 4 der Geschäftsordnung des Rates folgenden Antrag für die 

nächste Ratssitzung am 16.07.2026: 

Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, unter welchen rechtlichen, organisatorischen, 

finanziellen und personellen Voraussetzungen auf dem Gelände des Ü-Bades während der 

Sommerferien 2027 ein temporäres Sommer-Zeltlager bzw. Feriencamp für Kinder und 

Jugendliche eingerichtet werden kann. 

Im Rahmen der Prüfung sollen insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt werden: 

 die Genehmigungsfähigkeit eines temporären Zeltlagers auf dem Gelände des Ü-

Bades, 

 die Anforderungen an Sicherheit, Brandschutz, Hygiene und Rettungswege, 

 die Möglichkeiten der sanitären Versorgung sowie der Nutzung der vorhandenen 

Infrastruktur, 

 die Anforderungen an Aufsichtspflicht, Jugendschutz und Betreuung, 

 notwendige Versicherungen sowie haftungsrechtliche Fragestellungen, 

 mögliche Kooperationen mit dem Jugendamt, Vereinen, freien Trägern, 

Wohlfahrtsverbänden oder anderen sozialen Einrichtungen, 

 Fördermöglichkeiten sowie mögliche Finanzierungsmodelle, 

 die personellen und organisatorischen Voraussetzungen für die Durchführung, 

 die mögliche Dauer des Angebotes während der Sommerferien sowie die Zahl der 

teilnehmenden Kinder und Jugendlichen. 

Übach-Palenberg, 30.06.2026 



 

Die Verwaltung wird gebeten, dem zuständigen Fachausschuss über das Ergebnis der Prüfung 

sowie mögliche Umsetzungsoptionen zu berichten. 

Begründung: 

Nicht alle Kinder und Jugendlichen haben die Möglichkeit, während der Sommerferien zu 

verreisen oder an kostenpflichtigen Ferienfreizeiten teilzunehmen. Gerade Familien mit 

geringem Einkommen oder besonderen sozialen Herausforderungen sind auf wohnortnahe 

und bezahlbare Ferienangebote angewiesen. 

Mit einem Sommer-Zeltlager bzw. Feriencamp auf dem Gelände des Ü-Bades könnte ein 

attraktives Ferienangebot geschaffen werden, das Bewegung, Gemeinschaft und Freizeit 

sinnvoll miteinander verbindet. Die vorhandene Infrastruktur des Ü-Bades bietet hierfür 

grundsätzlich gute Voraussetzungen und könnte – vorbehaltlich der rechtlichen und 

organisatorischen Möglichkeiten – sinnvoll genutzt werden. Auch das nahe gelegene Gelände 

des städtischen Abenteuerspielplatzes könnte mit einbezogen werden.  

Ein solches Feriencamp könnte unter anderem Sport- und Bewegungsangebote, 

gemeinschaftliche Freizeitaktivitäten, kreative Workshops sowie Bildungs- und 

Integrationsangebote umfassen. Gleichzeitig würde es soziale Begegnungen fördern, neue 

Freundschaften ermöglichen und Familien während der Ferienzeit entlasten. 

Vergleichbare Ferienangebote werden bereits in anderen Kommunen erfolgreich 

durchgeführt und zeigen, dass wohnortnahe Feriencamps einen wichtigen Beitrag zur 

Chancengleichheit, zur sozialen Teilhabe und zur Kinder- und Jugendarbeit leisten können. 

Mit diesem Antrag soll zunächst geprüft werden, ob und unter welchen Voraussetzungen ein 

solches Angebot in Übach-Palenberg realisiert werden kann. Dabei sollen insbesondre bereits 

jetzt Erkenntnisse z.B. aus der Auslastung der Liegewiese in den Sommerferien gewonnen 

werden können. Ziel ist es, frühzeitig für die Sommerferien 2027 eine fundierte 

Entscheidungsgrundlage für Politik und Verwaltung zu schaffen und gegebenenfalls ein neues, 

attraktives Ferienangebot für Kinder und Jugendliche in unserer Stadt zu entwickeln. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Christoph Nilles)  

Fraktionsvorsitzender  


